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Die nächſte Nummer dieſer Zeitung wird Sonnabend den 27 März ausgegeben

Zur politiſchen Lage
Es iſt ein leidlicher Zuſtand der Ruhe und Zufriedenheit

in welchem die hohen Feſttage der Charwoche diesmal unſer
Vaterland antreffen Wir ſind zwar noch immer weit entfernt
von allem was einem goldenen Zeitalter auch nur im gering
ſten ähnlich ſähe aber für die Bedürfniſſe und Forderungen
des Augenblicks iſt nothdürftig geſorgt und das iſt in derharten Velt der politiſchen Dinge immerhin ſchon etwas Die

Reichstagsſeſſion wird in ihrem weiteren Verlaufe keine großen
Stürme mehr hervorrufen vielleicht nicht einmal beſonders
anregende Debatten möglich ſogar a der Reichstag zum
erſten Male ſeit ſeinem Beſtehen getagt haben wird ohne den
e ren in ſeinem Schoße zu ſehen Ebenſowenig wird

die Nachſeſſion des Landtags viel Lärmens machen man kann
annehmen daß das Brot unſerer innern Politik bis zum
nächſten Herbſte ſchon ſo gut wie gebacken iſt

Auch die neuſte Wendung des kirchenpolitiſchen Confliets
wird daran ſchwerlich viel ändern Klarer und klarer iſt
während der letzten Tage die Haltung hervorgetreten welche
die Staatsregierung gegenüber dem bekannten Briefe des
Papſtes einzunehmen gedenkt Man kann vieſe Haltung nur
als kühl bis ans Herz hinan bezeichnen Schon die grund
ſätzliche Bedeutung des päpſtlichen Vorgehens zu verkennen
oder die friedliebende Geſinnung Leo s XIII zu unterſchätzen
will die Regierung erſt die ſachlichſten und unzweideutigſten
Beweiſe der ultramontanen Nachgiebigkeit erwarten ehe ſie
ihrerſeits an Abrüſtun denkt Bezeichnend iſt in dieſer Be
ziehung ein vermuthlich von maßgebender Seite inſpirirter

Leitartikel in der neueſten Nummer der Poſt Es wird
darin verlangt daß man m der Gegenſeite zunächſt durch
Thaten ſeinen guten Willen bezeuge daß die noch amtiren
den Biſchöfe damit beginnen ſollen neue Prieſter in die ver
waiſten Gemeinden zu berufen und ihre Namen den welt
lichen Behörden anzuzeigen es wird hervorgehoben daß der
Staat ſolchen Beweiſen friedlicher Geſinnung gegenüber wohl
daran denken könne auch ſeinerſeits ſeine für die Vertheidi
ung geſchaffenen Waffen abzulegen aber nicht für immerſondern eben nur für ſo lange als man auf der anderen

Seite ihn in Ruhe laſſe es wird mit kühlem Hohne darauf
verwieſen daß die politiſche Taktik des Centrums in der
Staatseiſenbahn der Militär der Socialiſtengeſetzfrage die
Regierung von jeder Rückſicht auf dieſe Partei entbinde

Jeder aufrichtige Patriot kann ſich dieſer kaltblütigen
Haltung nur freuen Sie giebt nicht nur eine neue Bürg
ſchaft d daß alle Ehren und Rechte des Staats in den
Verhandlungen mit der Curie werden voll gewahrt werden
ſondern ſie iſt in der That auch der nächſte und ſicherſte Weg
zum Frieden Rom iſt immer anmaßend und auch ſiegrei

egenüber ſchwankenden und wankelmüthigen Gegnern wo
ihm ein feſter und kräftiger Wille gegenübertrat hat es noch
immer ſo viel kluge Selbſtbeherrſchung gezeigt ſeine Anſprüche

auf das erreichbare Maß a Der Papſt hat
ich durch den Brief an den früheren n in Köln z3ſart gebunden als daß ihm noch ein Rü zug in die alte

drohend trotzige Haltung möglich wäre ſelbſt wenn er ihn
machen wollte woran noch billig gezweifelt werden darf Er
iſt ein ſo kluger und weltkundiger Prieſter wie er lange

Das Muttermal

Roman aus dem Engliſchen
Deutſch von Xaver Riedl

Fortſetzung

Sie fuhr empor Jhr Herz ſchlug heftig
wie Hero an dem Altare zu Seſtos

Neue Ruderſchläge
Ein Kiel knirſchte in dem Kies des Ufers dann folgte eine

Pauſe jetzt hörte ſie ein näheres Geräuſch und aus dem
Schatten des Dickichts trat ein Mann und ſtand vor ihr

Sibyl rief Serle Varneck
Sie bewegte ſich nicht ſie ſprach nicht Bleich und mit

großen flammenden Augen ſah ſie auf den Mann der vor
ihr ſtand einen beunruhigenden flehenden Blick auf ſie

richtend JSibyl werden Sie nicht zu mir ſprechen
Er ſtreckte ſeine Hand aus Sie legte ihre Hände ent
loſſen hinter ſichhre et We Varneck nach Hammerton und beſon

ders an dieſen Ort in Hammerton fragte ſie
Jch komme, antwortete er Jhnen wenn Sie es mir

eſtatten meine Aufführung zu Bechwood zu erklären HaltenSe mich denn für einen Sgarken Sibyl

Es wird ſehr wenig bedeuten was ich denke antwortete
ſie ihr junges Haupt neigend

Er lächelte bitter
Sie zürnen mir Sie wollen nicht einmal meine d

berühren Jch ſage nicht daß meine Strafe unverdient
ſei aber ich bitte hören Sie mich Sibyl ehe Sie mich ver
dammen

Oh rief ſie indem ſie mit einer leidenſchaftlichen Ge
berde ihre Arme ausbreitete warum kamen Sie wieder in
meine Nähe

Es war eine Tortur für mich zu denken in welchem
Lichte e Jhnen daſtehen könne Vor drei Jahren wurde
ich mit Miß Varneck verlobt Ich liebte ſie nicht ſie liebte
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Sie ſtand da

mich nicht es ſollte eine Convenienz Heirath werden Bish i hen zuſammentraf war t es zufrieden Dann

nicht anf Petri Stuhle geſeſſen hat und er wird ſich voll
kommen klar geweſen ſein über die grundſätzliche Tragweite
des Schritts welchen er in jenem Briefe that

So bietet unſere politiſche Lage auch in ihrer augenblicklich
ſchwierigſten Verwicklung keinen ehe Anblick
und in verhältnißmäßiger Seelenru dürfen wir uns dem
erquickenden Genuſſe der Feſttage überlaſſen

Politiſche Ueberſicht
Das franzöſiſche Miniſterium iſt der Ungeduld der

Republikaner welche über das Zögern der Regierung bereits
unwillig zu werden begannen entgegengekommen indem wie
geſtern der Telegraph gemeldet hat endgiltige Beſchlüſſe über
die nicht ſtaatlich erlaubten Ordensgeſellſchaften gefaßt worden
ſind Wie es heute heißt ſollen die Kongregationen t
fordert werden ihre Statuten umgehend n ne e
treffs der Jeſuiten iſt die Ausweiſung der fremden Mitglieder
des Ordens beſchloſſen ebenſo die Schließung der Etabliſſe
ments und die Auflöſung der Ordensgemeinſchaft für die
Mitglieder franzöſiſcher Nationalität Der bisherige erfolgloſe Verlauf der Unterhandlungen mit der gurie ſchreckt

Freycinet nicht ab die Anknüpfung direkter Verhandlungen
mit dem Papſt durch den Botſchafter Deprez der demnächſt
nach Rom geht zu verſuchen Der Papſt ſoll vornehmlich
darauf einwirken daß gegen die Durchführung der beſchloſſenen
geſetzlichen Maßregeln kein Widerſtand geleiſtet wird Jm
klerikalen Lager herrſcht jedoch eine ſehr kriegeriſche Stim
mung und man trifft alle Anſtalten zu einer energiſchen Ver
theidigung mand2denkt dieſelbe vor den Gerichten zu führen
und hat zu dieſem Zwecke beſchloſſen es in jedem einzelnen
Falle auf e Spruch ankommen zu laſſen Ferner
iſt die republik feindliche Oppoſition beider Kammern einem
Beiſpiel folgend welches ihr die Republikaner während des
Regimes der moraliſchen Ordnung gaben zu einem Ueberwachungskomite zuſammen getreten welches v lange fungiren

ſoll als die parlamentariſchen Ferien dauern Das Komite
ſoll ſich zur Verfügung der Kongregationen ſtellen ſobald die Re
gierung anfängt aktiv gegen die e Genoſſenſchaften vorzu
ner Eine andere Gefahr wird der Regierung von der äußerſten
inken drohen Vor einigen Tagen verſammelten ſich in

Paris die Freidenker des 10 Arrondiſſements unter dem
Vorſitze des Bürgers Blanqui Jn dieſer Verſammlung
wurde u A betont daß das franzöſiſche Volk in dem Falle

artmann gezeigt habe wie es nur ſeinen feſten Willen zu
ekunden e um denſelben durchzuſetzen Das Volk dürfe

deshalb ſeine Macht nicht n Prr und müſſe bei den nächſten
allgemeinen Wahlen eine neue Probe ſeiner Stärke geben in
dem es insbeſondere denjenigen gegenüber Front mache welchedie volle Amneſtie rhagwieſen haben Jnzwiſchen ſtehen
die Radicalen von Lyon im Begriffe ſchon in nächſter Zeit
ihren Standpunkt zu betonen da ſie beabſichtigen an Stelle
des zum Senator erwählten bisherigen Deputirten Millaud
den von der Amneſtie n e Henri Rochefort als
Candidaten per und dadurch womöglich einen neuen
Fall Blanqui herbeizuführen Andererſeits wird auch Ranc
als Candidat Dieſes Verhalten der äußerſten
Linken bekundet deutlich daß die Regierung Jules Grevy s
einen ſchweren Stand haben würde falls ſie nicht unverzüglich

kam die Veränderung über mich welche mir dieſe Bande ver
haßter machte als ich es ſagen kann Ich verließ Bechwood
am Tage Jhrer Abreiſe nur um mich von Miß Varneck frei
zu machen

Sibyl wurde wechſelnd roth und bleich
Und e
Sie freut ſich eines widerwilligen Gefangenen ſie ver

weigert es mich frei zu geben ichtsdeſtoweniger muß ich
ſprechen Sibyl ich liebe Sie leidenſchaftlich Die Laune
keines lebenden Weſens ſoll mich verhindern Jhnen das zu
ſagen und wäre ich unwiderruflich gebunden ich müßte
daſſelbe thun

ie verſuchte ihm mit Würde zu entgegnen
Jhre Couſine warnte mich daß Sie wankelmüthig ſeien

Sie ſetzte auch hinzu daß trotzdem Jhr Herz immer ihr treu
bleiben würde

Sagte ſie das Liebenswürdige Luch Sie weiß ſehr wohl
daß ſie in meinem Herzen niemals nur das geringſte Plätz

en eingenommen Sibyl Sibyl Denken Sie nicht an
eine Verlobung die nie mehr war als ein Schatten

Jhr Buſen hob ſich
Und Miß Varneck wie können Sie wiſſen daß Sie

von ihr nicht geliebt werden
Luch hat ſich in ihrem ganzen Leben keiner anderen Liebe

ſchuldig gemacht als der Selbſtliebe, antwortete er
Warum e i ſich dann Sie frei zu laſſen Jchr kein Recht zwiſchen ſie und ihre Jutunſt zu treten

ein Recht einen Mann anzugehören der ſich einer Anderenverſprochen die ihn ohne Fweifel aus gutem Grunde nicht

auſgeben will
Er ſah verzweifelt und zornig aus
Miß Varneck will mich nicht freilaſſen weil ſie Sie haßt

mit all dem e deſſen nur eine Eiferſüchtige fähig iſt
Mißtrauen Sie mir denn ſo vollſtändig uter Himmel

und in jener Nacht zu Beechwood dachte ich daß ich
darauf ſchwören könnte daß Sie mich lieben

Sie antwortete nicht Er zog ſie plötzlich auf den Stamm
des gefallenen Baumes nieder Unter der Berührung ſeiner
Hand unter dem Blick ſeiner zürnenden und ſie doch anbe
tenden Augen war ſie machtlos

die hinſichtlich der Jeſuiten beſchloſſenen Maßregeln gus
führen ſollte

Das engliſche Parlament iſt am Mittwoch mittelſt
einer Botſchaft der Königin aufgel öſt worden In derſelben
ſpricht die Königin dem Parlamente ihren Dank aus für
ſeine Unterſtützung in der von ihr befolgten Politik deren
Zweck die Vertheidigung des Reiches und die Sicherung des
allgemeinen Friedens geweſen ſei Die Beziehungen zu denauswärtigen Mächten en durchaus freundſchaftliche und der

Erhaltung der Ruhe Europa s günſtige Die Königin ſpricht
weiter die Hoffnung auf eine baldige Regelung der Angele
genheiten in Afghaniſtan aus und weiſt mit Genugthuung auf
die Beſſerung der induſtriellen und das Aufhören des
commerziellen Druckes hin Unterdeß treibt der Wahl
kampf immer größere Blaſen Die Torypartei beſonders
die Mitglieder des Cabinets ſehen ſig veranlaßt den von
Gladſtone wider Oeſterreich gethanen Aeußerungen entgegen
zu treten und beſonders das Hineinziehen der Perſon des
Kaiſers Franz Joſeph in den Wahlkampf entſchieden zu miß
billigen Herrn Gladſtone s Jnjurien haben an der Stelle
gegen welche ſie gerichtet waren nur erheiternd gewirkt

Der Turquie zufolge iſt zwiſchen der öſterr ren
ungariſchen Regierung und dem ökumeniſchen Patr archen
in Konſtantinopel ein Uebereinkommen bezüglich der griechi chorthodoxen Kirchenfrage in den okkupirten Hrvvingen Bosnien

und er getroffen worden Die Autorität des Pa
triarchen bliebe demnach in dieſen zwei Provinzen unberührt
doch würden die Metropoliten von der öſterreichiſchen Regie
rung deſignirt und vom Kaiſer mit Dekret ernannt

Der Aufenthalt des beurlaubten ruſſiſchen Botſchafters
Fürſten Orloff in Berlin hat einer Annäherung Rußlands
an Deutſchland wieder die Wege gen wenngleich dieſerDiplomat früher als Träger der en enfrenndliden Politik

Gortſchakoffs gegolten hat Während ſeiner Anweſenheit in
Berlin ſtand er in fortwährendem telegraphiſchen Verkehr mit
dem r Alexander und der ſympathiſche Toaſt des Czaren
bei Gelegenheit der Geburtstagsfeier des deutſchen Kaiſers
der äußerſt wohlthuend er ert hat wird mit dieſem Jdeen
gustauſch in Verbindung gebracht Daß der Umſchwung inPetersburg der durch die dern n weſentlich beför
dert worden iſt ſich nicht blos auf den Kaiſer perſönlich er
ſtreckt ſondern auch weitere maßgebende Kreiſe in re
die ſpricht u A die Entſchiedenheit mit welcher der Thron
folger ſich in einem privaten Cirkel kürzlich gegen die fran
zöſiſche Regierung und die n Staatsmänner äußerte

Die ni iliſtiſche Agitation wird in der dritten Abtheilunmit ſtatiſtiſchen Belegen gebucht Es ergiebt ſich daraus a

unter den Arretirten das Ausland nur mit einem Procent
vertreten iſt Dieſe Angabe der competenten Behörde ſelbſt
widerlegt am beſten die beliebten Beſ uldigungen derjenigen
ruſſiſchen Zeitungen welche ſtets mit Oſtentation behaupten
daß gerade das Ausland ſpeciell Deutſchland das größte
Contingent den ruſſiſchen Revolutionären geliefert hät
Die ruſſiſchen Blätter plaidiren für ein Bündniß Rußlands
mit Japan das ſeine Spitze gegen Ching richten ſoll
Rußland meinen ſie würde dabei auch den Vortheil
haben im Stillen Ozean feſten Fuß zu faſſen

Das neue Miniſterium in Griechenland beginnt unter
günſtigen Auſpicien ſeine Thätigkeit und hat von der Depu

Sibyl
Seine Stimme nahm den ſanften verlockenden Ton der

Liebenden an Er ſtützte einen Arm auf den Baumſtamm
jedoch ohne ſie zu r ſein Antlitz war ihr ſo nahe daß
ſein Athem ihr Haar bewegte

Sibyl z e ich mich wirklich ſo vollſtändig getäuſcht und
bei einem Mädchen das ich für ſo wahr hielt

Purpur überzog ihre Wangen
Sprechen Sie zu mir, flehte er und ſein Mund kam

dem ihrigen näher und näher ſprechen Sie Sibyl zu mir
Jhrem Geliebten Lieben Sie mich
Sie ſind nicht mein Geliebter, ſtammelte ſie ſondern

der Miß Varneck s Jch will Sie nicht hören warum
fragen Sie mich wenn Sie wiſſen ach wenn Sie es be
reits wiſſen

Schweigen beredt und athemlos
Und Sie flohen von Beechwood ohne ein Wort mur

melte er Hatten Sie keinen Glauben an mich Wie
Sie mich gehaßt t in Jhrem Herzen Sind Sie glücklich
hier mit Jhrer Mutter Durch zwei Tage habe ich verge
bens hier an alle Thore geklopft Endlich nahm ich ein
Boot um zu recognosciren und dabei fand ich eine etwas
zugänglichere Stelle der Mauer Sagen Sie mir Alles was
Jhnen geſchah ſeid wir ſchieden Sibyl
höre gehorchte Er ſchien ſie unter Mißbilligung anzu

ören
Und Sie ſollen immer ſo fortleben eingeſchloſſen mit einer

r Mutter welche ſich nicht um Sie kümmert
Sibyl wenn Miß Varneck mich nicht freigeben will ſo muß
ich ſelber mich befreien Es giebt einen Weg auf demes ſogleich geſchehen kann das ſt die Heirath mit Jhnen

Sie ſchüttelte ſtolz ihr Haupt
e

Stille Jch habe ein Boot jenſeits der Mauer Die
Stadt iſt nur eine Meile entfernt eine kurze er und wir

dort und dann dann ein Lebewohl der anderen
e

Sie würde ſich von ihm zurück en haben aber ſeinArm umſchlang ſ raſch und hielt ſie feſt x f
Laſſen Sie mich jetzt, flüſterte ſie
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widerſtehlicher Gewalt mit fo fort

Laſſen Sie mich Aus Mitleid laſſen

mich ſo zum treiben Sibyl Sibyl Wenn Sie

3 n n wooarerrerngeeererrry nern r wer re rermeeereeeeee nene er gese h e

tirtenkammer Ausſtand erhalten die finanziellen Streitfragen
welche den Sturz des alten Cabinets herbeigeführt haben
näher zu prüfen Zu dem Behufe hat ſich die Kammer auf
eine Zeit vertagt

Nach einer Meldung aus Rom ſollen 2000 Mann egyp
tiſ Truppen die ſich derzeit in Suez befinden auf zwei
zu dieſem Zwecke gemietheten Dampfern des öſterreichiſch
ungariſchen Lloyd von dort nach Zeyk befördert werden Die
Truppen ſollen außer der Beſtimmung den in Harar ent
ſtandenen Aufruhr zu unterdrücken und dort den Tribut ein

Geſundheit es ihm ermögliche perſönlich für die Erhaltung
des Friedens einzutreten

Der Kaiſer hat für die Ausgrabungen in Olympia
80,000 M aus dem Dispoſitionsfonds bewilligt ſo daß das
Unternehmen in würdiger Weiſe zu Ende geführt werden kann

Als bei dem Herannahen der goldenen Hochzeits
feier des deutſchen Kaiſerpaares in allen Kreiſen Deutſch
lands Sammlungen zu wohlthätigen Stiftungen veranſtaltet
wurden entſtand in Petersburg der Plan unter dem Titel

Nationaldank der außerhalb des Vaterlandes lebenden Deut
gen auch noch die Aufgabe haben Aſſab neuerdings zu ſchen an Kaiſer Wilhelm ein Unternehmen behufs Sammlung

Aen und damit die Feindſeligkeiten gegen Abeſſynien zu von Beiträgen ins Leben zu rufen
erö nen

Der Plan fand im Aus
lande Anklang nicht nur Deutſche aus allen Ländern Curo

Vor längerer Zeit gelangten nach Europa Mittheilungen pa s betheiligten ſich auch Afrika Amerika Aſien und Auſtra
über den Ausbruch einer Revolution in der wichtigen vene
zuelaniſchen Hafenſtadt Ciudad Bolivar Dieſelben finden
ihre Beſtätigung und Vervollſtändigung in dem Trinidad

hronicle vom 21 v M Nach der Darſtellung des
Trinidad Chronicle war die Bewegung eine communiſtiſche

was unwillkürlich den Vergleich mit den kurz vorhergegangenen
Unruhen in Bucamaranga nahelegt wobei wie der Leſer ſich

erinnern wird auch deutſche Landsleute zu Schaden kamen

Deutſches Reich

O Berlin 24 März Mit der Sitzung des Staats
miniſteriums welche geſtern unter Vorſitz des Fürſten
Bismarck im Reichskanzlerpalais ſtattfand und mit der heu
tigen Bundesrathsſitzung iſt nunmehr die Feiertagspauſe
in der Thätigkeit der Centralbehörden des Reichs und des
Staates factiſch eingetreten Der Vicepräſident des Staats
miniſteriums Graf zu Stolberg begiebt ſich heute Abend
zu vierzehntägigem Aufenthalt nach Wernigerode Von Fürſt
Bismarck nimmt man an daß er ſich morgen auf eine an
uähernd gleiche Zeitdauer nach Friedrichsruhe begeben wird
Nach den bei der Curie herrſchenden Gebräuchen kann ein
Cardinal niemals ſtändiger Nuntius bei einer auswärtigen
Macht ſein Die als Nuntien fungirenden Prälaten welche
zur Würde des Cardinalats erhoben werden pflegen daher
mit dieſer Ernennung zugleich ihre Abberufung zu erhalten
Jm Widerſpruche damit iſt Mſgre Jacobini obgleich er
vor einigen Monaten in das Cardinalscollegium aufgenommen
worden iſt auf ſeinem diplomatiſchen Poſten zu Wien ver
blieben Jndeß iſt durch die erfolgte Rangerhöhung die
Stellung des päpſtlichen Vertreters gegen früher damit verändert dieſer Veränderung wird daſer äußerlich ſeitens des

Vatikans dadurch Ausdruck gegeben daß dem Mſgre Jacobini
jetzt der Titel Pronuntius beigelegt iſt Hierzu iſt noch

zu bemerken daß die Ceremonie der Mundöffnung an demCardinale erſt in dem Conſiſtorium Ende Mat vollzogen

werden ſoll Alsdann dürfte die Miſſion des Cardinals in
Wien ihren Abſchluß erreichen wie verſchiedentliche Meldungen
aus Rom erkennen laſſen Die Thatſache aber daß der Cär
dinal als Pronuntius auf ſeinem Platze verblieben iſt kann
wohl als ſicherer Beweis dafür angeſehen werden daß es dem
Papſte mit einer Verſtändigung mit Deutſchland voller Ernſt
iſt Von Rom aus iſt mehreren Zeitungen noch die Mitthei
m zugegangen daß eine Abſchrift des päpſtlichen Breves
auch direkt dem Fürſten ismarck zugegangen ſei
Eine amtliche Abſchrift des Schreibens nebſt Ueber
ſetzung iſt durch den Pronuntius nur dem Prinzen Re m
übergeben und von dieſem dem Reichskanzler übermittelt
worden Aus dem jetzt vorliegenden Berichte der Mili
taircommiſſion des Reichstages ergiebt ſich daß die
Summe von 17,16 Millionen Mark welche in dem
Entwurfe als ordentliche jährliche Ausgabe für die beab
ſichtigte Verſtärkung des Reichsheeres bezeichnet iſt ſich um
etwa 1 Million Mark vermindern wird und zwar
wegen der Berechnung der an Bayern für Militairzwecke zu
überweiſenden Summe

Einen kurzen Bericht über die Feier des Geburtstages
unſeres Kaiſers ſchließt die Provinzial Correſpon
den mit folgenden Worten

So hat die Vorſehung dem Kaiſer und unſerer Nation
wiederum dieſen Tag geſchenkt der gleich ſelten iſt durch die
Größe der Erinnerungen die er hervorruft wie durch die
Allgemeinheit und Herzlichkeit der Verehrung die an ihmlebendig wird und zu Tage tritt

An anderer Stelle conſtatirt das halbamtliche Blatt daß der
Kaiſer nach den freudigen Erregungen der Geburtstagsfeier
und dem lebhaften gaſtlichen Verkehr dieſer Tage ein unge
trübtes Wohlbefinden genießt

Ueber den am Montag ſtattgehabten Empfang der
Botſchafter beim Kaiſer erfährt die NationalZtg
daß dieſer in einer gemeinſamen kurzen Anrede der Hoffnung
auf ein friedliches Jahr erneuten Ausdruck gegeben und
zugleich daranf hingedeutet habe wie ſeine eigene gefeſtigte

Nein, antwortete Serle Varneck niemals wieder Sie
können nicht begreifen wie ich Sie vermißte Sie wiſſen
nicht wie troſtlos und leer mein Leben wäre ohne Sie Jch
kann es nicht ertragen Wenn Sie Ihr eigenes Glück wollen

wenn Sie nur im Geringſten das meine wollen dann
Geliebte kommen Sie
v Thränen ſammelten ſich langſam in ihren großen ſtolzen
Augen

Wie grauſam Sie ſind ſagte ſie wie grauſam mich ſozu verſuchen Nein W u Jan
Er betrachtete ſie mit vorwurfsvoller Miene
Dann iſt ere Stolz ſtärker als Jhre Liebe Damit und

bei Luchs Bosheit ſehe ich daß ich Sie verlieren werde
Sie verlieren Nein Nein Nein Ich kann es nicht ſoll
ich leben

Und ehe ſie an einen Widerſtand denken konnte hob er ſie
von dem gefallenen Baume auf und zog ſie mit blinder un

Sie müſſen Sie werden kommen rief er ungeſtüm
Sie ſind mein Sie haben es zugeſtanden Blicken Sien urück Sie haben viel vor ſüh und ſo wenig hin

Aber es gelang ihr doch ſich i i et Shr doch ſich jetzt mit einem Schrei von

Nein Serle nein Ich will 72 mit Jhnen gehen

Si ſitl Sie michMitleid Welches Mitleid haben Sie für mich daß Sie

mich nur im Geringſten lieben kommen Sie
Er erfaßte ſie an ihrem Kleid während ſie zurückzog

lien ſandten bedeutende Beiträge Die ganze Summe belief
ſich auf mehr als 83,500 Mark Das Geld iſt am Tage der
goldenen durch Vermittlung der deutſchen Bot
ſchaft in Petersburg und des deutſchen auswärtigen Amtes
zur Dispoſition des Kaiſers geſtellt worden Jetzt iſt im
Auftrage des Reichskanzlers durch den deutſchen Botſchafter
in Petersburg dem Ausſchuß des Nationaldankes in Pe
tersburg nachſtehendes Schreiben zugegangen

Berlin den 5 Januar 1880
Nachdem die Sammlungen welche das Komite unter den

im Auslande lebenden Deutſchen veranſtaltet hat nunmehr zum
Abſchluß gelangt ſind iſt es Seiner Majeſtät dem Kaiſer und
Könige ein Bedürfniß über das reiche Ergebniß welches die
ſelben geliefert Allerhöchſt ihre beſondere Befriedigung aus
zudrücken und allen denen welche ſich in treuer AnhänglichLit an ihr deutſches Vaterland an den wohlthätigen Spenden

betheiligt haben für dieſen ſchönen Beweis unwandelbarer
Liebe und Verehrung für Seine Majeſtät aufrichtig zu danken

Je wohlthuender Se Majeſtät von dieſen ſelbſt aus den
fernſten Welttheilen dargebrachten Kundgebungen deutſcher
Unterthanen berührt worden ſind um ſo mehr wiſſen Aller
höchſtdieſelben die große Mühwaltung und die ernſte Ausdauer
zu würdigen mit welcher das Komite ſeine ſchwere Auf
gabe durchgeführt hat Seine Majeſtät nehmen daher gern
Veranlaſſung demſelben für ſeine ebenſo patriotiſche wie loyale
durch einen glücklichen Erfolg geſegnete Thätigkeit Allerhöchſt
ihre volle Anerkennung auszuſprechen

Der Geheime Cabinets Rath
Seiner Majeſtät des deutſchen Kaiſers und Königs v Preußen

Wirkliche Geheime Rath gez v Wilmowski
Zugleich hat das bezügliche Begleitſchreiben des deutſchen

Botſchafters dem Ausſchuß davon Kenntniß gegeben daß hin
ſichtlich der Verwendung der geſammelten Gelder der
Kaiſer mittelſt Allerhöchſter Ordre vom 26 Januar d J
beſtimmt hat

Daß die in St Petersburg ſelbſt geſammelten 15,877 Rubel
76 Kopeken und 610 M dem dortigen Deutſchen Wohlthätig
keitsverein als eine von dem übrigen Vermögen des Vereins
getrennt zu haltende Kaiſer Wilhelm Stiftung zu Zweckendes Vereins und die in Odeſſa geſammelten 2260 Rubel der

zu Odeſſa beſtehenden Stiftung für deutſche Waiſenknaben
chriſtlicher Herkunft überwieſen werden Der von den über
haupt eingekommenen Geldern darnach verbleibende Reſt iſt
von Seiner Majeſtät dem Auswärtigen Amte mit der d
mung überwieſen worden dieſen Betrag zinsbar zu belegen
und von den aufkommenden Zinſen hülfsbedürftigen im Aus
lande lebenden Deutſchen einmalige Unterſtützungen in mäßigen
Beträgen zu gewähren
Wie die Poſt erfährt hat die Kaiſerin die hohen

Verdienſte der Herzogin Amelie von Ratibor nm die
Wer des oberſchleſiſchen Nothſtandes in beſonderer
Weiſe anerkannt Nachdem die Berichterſtattung der Vater
ländiſchen Frauenvereine in vergangener Woche r war
übergab in einer Privataudienz die Protektorin dieſer Vereine
der Herzogin ein ebenſo geſchmackvolles als ehrendes An
denken beſtehend in einer goldenen Broche Dieſelbe trägt
als Umſchrift in blauer Emaille die Worte Für Verdienſte
und in der Mitte ein gothiſches A mit der Reichskrone

Prinz Wilhelm von Preußen iſt Mittwoch Vormittagin Windſor eingetroffen Derſelbe wurde auf dem Bahn

n vom Prinzen Chriſtian von SchleswigHolſteinSonder
urg Auguſtenburg empfangen und iſt in Cumberland Lodge
abgeſtiegen

Der ruſſiſche Botſchafter Fürſt Orloff folgte Dienstag
Nachmittag einer Einladung des Fürſten Bismarck zum
Diner und iſt Mittwoch früh nach Königsberg weitergereiſt
um ſeine Reiſe nach Petersburg fortzuſetzen

Der ReichsAnz veröffentlicht die von uns gemeldete
Verleihung des Schwarzen Adler Ordens an den General
der Cavallerie und commandirenden General des 7 Armee
corps Graf zu Stolberg Wernigerode des Groß
kreuzes des Rothen AdlerOrdens mit Eichenlaub und Schwer
tern am Ringe an den General der Cavallerie und General
Adjutanten Grafen v Bismarck Bohlen und dem Ge
neral Adjutanten v Obernitz commandirender General
des 14 Armeecorps des Rothen Adler Ordens 1 Klaſſe mit
Eichenlaub und dem Emaillebande des königl KronenOrdens

vernehmen Hinter W Sträuchen erſchien Rebecca Har
din und ſah auch das Mädchen das in athemloſer Erregung
daſtand fie ſah auf den großen ſchönen Mann an ihrer
Seite Einen Moment ſchwieg ſie dann rief Rebecca mit
ihrer trockenen harten Stimme

gen Sibyl der Thau fällt es iſt Zeit in s Haus zu
gehen

Gehen Sie, flüſterte Sibyl haſtig es iſt die Kranken
4 recch Sch

arneck s Geſicht ſprach merz und Verzweiflung ausGute Nagtl ſagte ſe ihm ihre Hand reichend

Er nahm ſie drückte ſie und führte ſie an ſeine Lippen
Und wann ſoll ich Sie wiederſehen ſtöhnte er
Wie kann ich es ſagen antwortete ſie mit bebendem

Munde
Und vor Rebecca s Augen küßte er ſie jetzt auf ihre zucken

den Lippen und dann riß ſie ſich los und eilte Rebeccg nach
Als die Beiden das Haus erreichten wendete ſich Sibyl

mit den dunklen leuchtenden Augen zu ihrer Begleiterin
Rebecca, begann ſie bei jedem Worte nach Athem rin

gend Sie kennen meine Mutter ſo gut ſagen Sie mir
denken Sie ſie würde froh ſein mich Einem zu geben

der mich liebt wenn dieſer Mann bei ihr um mich
anhielte

Jn Kürze, ſagte Rebecca trocken Sie meinen ob Jhre
u Sie heirathen laſſen würde

a

Dann ſage ich Jhnen freimüthig Miß Sibyl ſie würdeSie eher todt ſehen wollen bis rn
Fortſetzung folgt

bleich zitternd und ſlehend 4 eßen ſich eilende Schritte

mit Schwertern am Ringe an den Generallieutenant und
General Adjutanten v Werder Militärbevollmächtigten in
Petersburg ſowie des KronenOrdens 3 Klaſſe an den Major
v d Schulen burg im Kriegsminiſterium

Es beſtätigt ſich daß der commandirende General des
XI Armeecorps General der Infanterie von Boſe den
Kaiſer um ſeine Entlaſſung gebeten hat Das Abſchiedsgeſuch
liegt im kaiſerlichen Militärkabinet und harrt dort einer wie
unterrichtete Kreiſe glauben zuſtimmenden Allerhöchſten Ent
ſcheidung Wenn ſchon General v Boſe dem Patent nach
nicht der älteſte der commandirenden Generale iſt ſo iſt der
ſelbe doch an Jahren einer der älteſten Officiere der Armee

er trat 1826 in dieſelbe ein und iſt 1809 geboren und
blickt auf eine lange thaten und ruhmreiche r
zurück Die Motivirung ſeines Demiſſionsgeſuches mit Ge
ſundheitsrückſichten wiegt um ſo ſchwerer als der General
bekanntlich bei Wörth 1870 zwei ſchwere ſeine Geſundheit
dauernd beeinträchtigende Verwundungen erhielt Seine
Officierlaufbahn datirt vom 14 März 1829 an welchem Tage
er das Patent als Seconde Lieutenänt erhielt Jm Jahre
1870 wurde er zunächſt für die Dauer des mobilen Verhält
niſſes zum commandirenden General des I Armeecorps
ernannt und leiſtete Unvergeſſenes bei Weißenburg und Wörth
Seine definitive Ernennung zum commandirenden General
des XI Armeecorps erfolgte am 17 Juni 1871 ſeine Er
nennung zum General der Infanterie am 22 März 1873
Seine großen Verdienſte wurden re von zahlreicheu aus
wärtigen Fürſtlichkeiten als anch von ſeinem Könige mit den
höchſten Orden belohnt Ueber ſeinen Nachfolger verlautet
noch nichts Beſtimmtes doch ceurſirt in militäriſchen Kreiſen
die Verſion daß Graf von Brandenburg II General
Adjutant des Kaiſers und Commandeur der Garde Cavallerie
Diviſion zum Nachfolger beſtimmt iſt

Der Bundesrath hielt Mittwoch Nachmittag eine
Plenarſitzung Es ſind übermittelt worden die Beſchlüſſe des
zu dem Entwurf eines Geſetzes wegen Feſtſtellung des Reichs
haushaltsetats für das Jahr 1880/81 und zu dem Entwurf
eines Geſetzes wegen Aufnahme einer Anleihe für Zwecke der
Poſt u ſ w Die Mittheilungen wurden den zuſtehenden
Ausſchüſſen überwieſen Außerdem wurde der Bericht der
Reichsſchuldencommiſſion entgegengenommen und auf Grund
der mündlichen Ausſchußberichte den Ausführungsbeſtimmungen
zu dem Geſetz über die Beſteuerung des Tabaks zugeſtimmt
An bemerkenswerthen Vorlagen wurden W ein An
trag Sachſens auf Einführung eines Zolles für den
Veredlungsverkehr vermuthlich handelt es ſich um einen
Retorſionszoll gegen Oeſterreich

Nach der Prov Corr ergiebt das GeſammtReſultat der
aus Aulaß der Allerhöchſten goldenen Hochzeit geſam
melten wohlthätigen Stiftungen abgeſehen von werth
vollen Naturalleiſtungen aus 686 We uwendungen
wovon 340 je den Betrag von 1000 M überſchreiten die
Summe von 5,200,687 M an einmaligen und 83,236 M
an jährlich fortlaufenden e Darunter ſind von den
provinzial und communalſtändiſchen Verbänden 1,319,000 M
an einmaligen 73,040 M an jährlichen Zuwendungen be
willigt Die ſämmtlichen Gaben ſind für milde und patriotiſche
Zwecke beſtimmt

Daß aus Petersburg die neueſten Nachrichten über den
Kulturkampf kommen würden hätten wir nie erwartet
Dem B Tagebl ging am 24 d aus der ruſſiſchen Haupt
ſtadt ein Special Telegramm zu welches beſagt

Der deutſche Reichstagsabgeordnete Kaplan Dr Majunkeder ſich ſeit vorgeſtern in en befindet richtete eine
Zuſchrift an die Deutſche St Petersb Zeitung in welcher
er bittet zu einer in der 9ſtrigen Nummer gedruckten Corre
ſpondenz aus dem deutſchen Südweſten betitelt Endlich
welche das Nachgeben des Papſtes behandelte ihm einige Be
merkungen im Intereſſe der Wahrheit zu geſtatten Die lange
Zuſchrift ſchließt mit der Verſicherung daß Rom den
königlichen Gerichtshof für kirchliche Angelegen
heiten nicht anerkennen könne und werde da jederKatholit der in kirchlichen Angelegenheiten an die weltliche

Jnſtanz appellire ipso facto excommunicirt ſei Aus dieſer
Enge herauszukommen ſei das r Probem welches
der jetzt von allen Parteien verurtheilte irre geſchaffen

Sobald der katholiſche Clerus ſich nach dem Wunſche des
Papſtes der beſtehenden Geſetzgebung unterwirft hat er gar
nicht nöthig ſich um die Exiſtenz des ſtaatlichen Gerichtshofes
für kirchliche Angelegenheiten zu kümmern da derſelbe eben
nur gegen renitente Mitglieder des Clerus in Wirkſamkeit
tritt mithin ſo lange Ferien genießt als kein Widerſtand
gegen die Staatsgeſetze zur Anzeige gelangt Das neBlatt erfährt aus guter Quelle daß Papſt Leo allerdings

das Einſpruchsrecht des Staates unter beſtimmten
Bedingungen gelten laſſen will Es handelt ſich na
mentlich darum wohin eine Berufung ſtattfinden ſoll wenn
der Oberpräſident Einſpruch thut gegen den zu ernennenden
Pfarrer Der Papſt wünſcht daß die letzte Entſcheidung
durch das Staatsminiſterium gefällt werde da von einer
politiſchen Behörde eher auf Rückſichtnahme bei ſchwierigen
Fällen zu hoffen ſei

Halle den 25 März
Jn Ergänzung unſerer Auffaſſung über die Schuldfrage

beim Eiſenbahnunglück vom Sonnabend wird uns officiös
aus Berlin geſchrieben Die Mittheilungen verſchiedener Zei
tungen über das Eiſenbahnunglück in Halle entbehren zur Zeit
inſoweit die Schuldfrage in Betracht kommt der Korrektheit da
die von Seiten des Gerichts veranlaßten Erhebungen noch nicht
zum Abſchluß gebracht ſind Es iſt nur ſo viel erwieſen daß
die falſche Weichenſtellung das Unglück herbeigeführt hat Die
Frage wer dieſelbe verſchuldet iſt noch nicht entſchieden Der
betreffende Weichenſteller welcher ſich erhängt hat kann vielleicht
als der Schuldige betrachtet werden jedoch können noch
andere Faktoren hierbei in Mitleidenſchaft treten Jedenfalls
iſt wiederholt zu conſtatiren daß der Weichenſteller nach einer
Nachtruhe erſt vier Stunden im Dienſte war von einer Ueber
anſpannung alſo nicht die Rede ſein kann

Handelskammer zu Halle
Die Handelskammer hat nachſtehende Eingabe an Se Excel

lenz den Herrn Miniſter Maybach gerichtet
Halle a/S den 24 März 1880

Excellenz Das furchtbare Eiſenbahnunglück welchesich n 20 d auf dem hieſigen Bahnhof durch Zuſammenſtoß
reier Züge zweier Perſonenzüge und eines Güterzugsereignete hat die allgemeine Aufmertſamteit auf die üngenü

genden Verhältniſſe unſeres Perſonenbahnhofs r die
h e Gegenſtand der Kritik in allen öffentlichen Blät

tern ſind
Es kann uns als den Vertretern der Jntereſſen des hieſigen

Handels und Gewerbeſtandes die wir u A die für den Ver
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kehr beſtehenden Einrichtungen zu überwachen und das Ungeende ig denſelben rechtzeitig betreffenden Orts dargnlegen

reſp auf Abhülfe zu dringen haben nicht gleichgültig ſein
wenn durch die unliebſame Kritik ein grelles Schlaglicht auf
an unſeren Bahnhöfen beſtehende Mißſtände Ffällt die dazu
ggeian e eelegeinen den Verkehr des hieſigen Platzes ernſtlich
u gefährden5 Die Handelskammer kann demgegenüber nicht umhin darauf

inzuweiſen daß ſie ſeit Jahren die für den wachſenden Ver
ehr ganz ungenügenden Raumverhältniſſe unſerer Bahnhöfe in

ihren Jahresberichten und direkten Eingaben dargelegt und die
dringende Nothwendigkeit eines Umbaues betont hat Leider
ſcheinen die betreffenden Verhandlungen die im vorigen Jahre
zur Beauftragung des Königlichen Eiſenbahn Commiſſariats
zu Berlin mit der baldigen Aufſtellung eines Specialprojekts
eführt haben die Angelegenheit nochßnicht aus dem Stadium
er Vorprüfung gebracht zu haben Die traurige Kataſtrophe

dürfte nun die Veranlaſſung werden daß die Vorarbeiten be
ſchleunigt und die definitiven Beſchlüſſe zur Ausführung dem
nigſt gebracht werden
Wenn wir es auch dankend anerkennen daß wie verlautet

eine Unterſuchung der bei dem Unglücksfall mitwirkenden Ur
ſachen eingeleitet iſt ſo möchten wir doch nachdrücklichſt betonen
daß außer den neben dem v nicht in Frage zu ſtellenden
beklagenswerthen Verſchulden des betr Weichenſtellers etwa
noch zu eruirenden Urſachen und Gründen auch der Umſtand
ins Auge zu faſſen iſt daß dem ſtark anwachſenden Verkehr
auf den 7 hier mündenden Bahnen behördlicherſeits die ent
ſprechende Berückſichtigung geſchenkt werde

Die Station Halle hat ſich nachgerade zu einem wichtigen
Knotenpunkte in dem deutſchen Eiſenbahnnetz herausgebildet
die Bedeutung dieſes Verkehrsmittelpunktes wird aber u E
bei den verſchiedenen in Betracht kommenden Maßregeln

nicht genügend gewürdigt Halle wird noch immer als
Nebenſtation als Station zweiten Ranges bei Feſtſtellung
der Fahrpläne Errichtung der Ladevorrichtungen Feſtſetzung
der Frachttarife Einrichtung von directen Verbandsverkehren c
behandelt Wir ſind überzeugt daß Dangen Mißſtänden leicht
abgeholfen werden und die Station den ihr gebührenden Rang
als Eiſenbahnverkehrscentrum in der Provinz Sachſen ein
nehmen würde wenn wie wir ſ Z beantragt hatten Halle
zum Sitz einer königlichen Eiſenbahndirection oder
eines königlichen Eiſenbahn Commiſſariats ernannt
werden würde Leider ſind unſere diesbezüglichen Geſuche bis
jetzt unberückſichtigt geblieben
Wir geben uns nunmehr der Hoffnung hin daß die Jlluſtra

tion der ungenügenden Zuſtände auf unſeren Bahnhöfen durch
den beklagenswerthen Eiſenbahnunfall die definitive Feſtſtellung
des längſt begutachteten Projects beſchleunigen wird und bitten
wir Ew rn ganz gehorſamſt das Erforderliche geneigteſt
anordnen zu wollen damit der Bahnhofsumbau ſchnellmög
lichſt in Angriff genommen werde

Die Handelskammer

Meteorologiſ che Station

24 März 10 U Ab 25 März 8 U Mrg

Barometer Millim 764,34 763,30Thermometer Celſius 3,38 1,50Rel Feuchtigkeit 70,6 70,20/0Wind NE1 NW125 März 6 Uhr früh Keine Veränderung Das Barometer
im Laufe des en Tages ſteigend iſt übernacht wieder ge
fallen 759 ſtill der Himmel wolkenlos Therm 0 R Thau
punkt nach dem Klinkerf Hygrom 2,3
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

24 März 8 Uhr morgens Jn der Vertheilung des Luft
drucks hatten nur geringe Veränderungen ſtattgefunden Jn
dem größeren mittleren Theile von Europa herrſchte wolkenloſer
Himmel bei ſchwacher Luftſtrömung ein DepreſſionscentrumHtte ſich am Weißen Meere ein anderes am Biscayiſchen
Meere gebildet beide waren von ſtürmiſchen Winden umgeben
Das Froſtgebiet befand ſich noch im Oſten ſonſt war

aiet be die Temperatur etwas geſtiegen

t

Haparanda 1 e ſtark wol
kenlos Petersburg 1 Nordweſt wen wolkenlos Moskau2 Süd ſtill halb bedeckt Stockholm 2 Nordweſt leicht halb
bedeckt Memel 3 Nordweſt mäßig halb bedeckt Hamburg
0 Südoſt ſtill wolkenlos Berlin 1 Oſt ſtill wolkenlos Bres
lau 0 Nordoſt ſtill wolkenlos Wien 2 ſtill wolkenlos Mün
chen 2 Oſt mäßig wolkenlos Kaſſel 0 Nord ſtill wolkenlos
Karlsruhe 1 Nordoſt ſchwach wolkenlos Paris 6 Südoſt
ſtill wolkenlos Italien hatte am 23 mehr bewölkten als hei
teren Himmel bei vorherrſchenden zum Theil ſtarken nördlichen
Winden Rom meldete 9 Neapel 9 Florenz 5 Nizza
hatte halb bedeckten Himmel bei leichtem Nordwinde u 9

Provinzial Nachrichten
Altgatersleben 23 März Auch hier wie wohl allerOrten im deutſchen Vaterlande ſt der Geburtstag unſeres

Heldenkaiſers am 20 dem verordneten Tage auf das Feſt
lichſte begangen worden Eine Vereinigung junger Leute
hatte durch Circular eine Einladung an eine ganze
Anzahl hieſiger und Hausneindorfer Einwohner ergehen laſſenum gemeinſam den Tag durch Concert Dheatervorſtellung und

Tanz zu feiern Der Feſtſaal im Diedecke ſchen Gaſthofe war
vom Herrn Obergärtner H mit anerkennenswerthem Geſchmack
durch Tannengrün und mit ſeltenen Topfgewächſen aus den
e e ern des königl Domainenpächters Herrn Pr Lieutenant
E auf das Prächtigſte decorirt Die lorbeergeſchmückte Büſte
des Kaiſers war inmitten des herrlichen Blumenflors aufgeſtellt
Ein auf die Feier des Tages Bezug habender von Herrn B
verfaßter und ſehr gut vor etragener Prolog eröffnete das Feſt
Hierauf folgten zwei von der Eingangs gedachten Vereinigung
du u und vom rn et aufgenommeneuſtſpiele Der programmmäßig nun folgende Ball war leider
mit Rückſicht auf die begonnene Faſtenzeit nicht erlaubt worden
Wenn trotzdem getanzt wurde ſo möge dieſe Uebertretung mit
Rückſicht auf die Veranlaſſung einen milden Richter finden

O Lützen 23 März Der Geburtstag des Kaiſers
wurde hier am Sonnabend in üblicher Weiſe in den Schulen
und am Sountage durch einen Feſtgottesdienſt gefeiert Eine
S g ſtädtiſche Feier wurde durch den unerwarteten Todes
fall des hieſigen Bürgermeiſter Schum ann verhindert der am
Myntg morgens 9 Uhr plötzlich am Herzſchlage verſtarb

Nordhauſen 22 März Der hieſige Bürgerverein
beging am 19 d ſein Stiftungsfeſt und zugleich r
Geburtstag Der Vorſitzende des Vereins Rechtsanwalt Al
bert Traeger feierte in der Feſtrede den Kaiſer in ſchwung
vollen Worten Mit vielem Beifall wurde das vom Maler
ulius Hoffmann inſcenirte allegoriſche Feſtſpiel Des n

Erwachen aufgenommen Germania ſuchte in einem herrlichen
eſtgedicht nene Lit einem Kaiſerkranz und fand denrühung noch ſchlafend ſie weckte den Vingting und forderte

ihn auf ihr die beſten Blumen des Lenzes zu zeigen was auch
geſchah Ueberraſchend war das Schlußtableau in welchem ſechs
coſtümirte Jungfrauen Germanig Klio Lenz Schneeglöckchen
Himmelſchlüſſel und Veilchen den Kaiſerthron mit der be
kränzten Kaiſerbüſte umſtanden und des S Blumen am
Thron niederlegten Bei der officiellen Feſttafel am Sonnabend

r Landgerichtspräſident Holtze den Kaiſertoaſt aus
chulen wurde der Tag wie immer gefeiert Das Gym

brachte
Jn den
naſium verband damit gleichzeitig die Entlaſſung von 12 Abi
turienten Die Schulprogramme des Gymnaſiums und der Real
ehe lateiniſche Abhandlungen vom h rer
r o daeg Quaestiones oristicae in Timaeum iceronis e Pla

e zumal die Beſtellungszeit vor der

tone transcriptum und vom Realſchullehrer Dr Naegler De
particularum usu apud St Annaeum Senecam philosophum Pars II d

Die höhere Töchterſchule Mittelſchule und Volksſchule haben
aus ſtädtiſchen Sparſamkeitsrückſichten diesmal keine Programme
ausgegeben

J Heldrungen 24 März Die harte Kälte des letzten
Winters hat beſonders auch einen ungünſtigen Einfluß auf die
Kirchenglocken geübt indem das Metall dadurch dem Zerſpringen
geneigt wurde Gleich einer der unſrigen ſind ſt Glocken
geſprungen in Oberheldrungen Frankenhauſen 2 z erichliggen
und einer Anzahl anderer Orte Sämmtliche Glocken ſind in
der Gießerei von Gebr Ulrich in Apolda umgegoſſen worden
Die Unſrige wurde heute wieder an ihre Stelle gebrachtStaßſurt 24 März Vor ca 7 Wochen verließ nach
Angabe ſeiner Ehefrau der Arbeiter Strempel von hier ſeine
Familie um ſich in der Umgegend Arbeit zu ſuchen und i ſeit
dieſer Zeit nicht zurückgekehrt Jm Laufe des geſtrigen Nach
mittags fand man nun in einem Arm der Bode dem ſogen
Müh w einen bereits ſtark in Verweſung übergegangenen
männlichen Leichnam in welchem man nachdem er vom
Schlamm gereinigt den p Strempel erkannte Wie der Unglück

ums Leben gekommen iſt hat bis jetzt nicht ermittelt werden
önnen
x Aus dem Saalkreiſe 24 März Daß die Lungen

ſeuche unter dem Ochſenbeſtande der Zuckerfabrik von Kunze
Beſitz der v Beuermann ſchen Erben in Oppin noch längſt
nicht erloſchen iſt geht daraus hervor daß heute wiederum
im Beiſein beſtimmter C m r ca 10 Thiere nie
dergeſtochen werden ſollen Die Zahl der auf dieſe Weiſe weg
geſchafften Ochſen Wer bereits ſchon gen 40 Die Calamität
iſt für die bedeutende Wirthſchaft des 9 werantge eine ſehr em

f hür iſt und keineser noch vorhandenen Thiere auf die Straße außerhalb des
Gehöfts gebracht werden darf

Seyda 24 März Jn der im Laufe dieſer Woche hier
abgehaltenen Holzauction der königl Forſt Verwaltung
wurden nicht die hohen Preiſe als in den vorhergehenden
Auctionen erzielt Wurde auch Brennholz namentlich Rollenin einigen Poſten mit 30 Prozent über den Taxwerth bezahlt
ſo wurde doch der größere Theil deſſelben nur zum Taxwerth
grauſt Bauholz war noch weniger geſucht und obgleich daſſelbe
is zu 20 Prozent unter der Taxe zugeſchlagen wurde blieben

dennoch in einem Schlage ca 140 Stamm unverkauft

Wir haben vor einiger Zeit berichtet wie in Prettin bei
Toxgau während der Abweſenheit der Eltern der allein zurück
gebliebene zehnjährige Sohn einer Familie in der Wohnung
erdroſſelt und die Wohnung zum Theil von dem Mörder aus
geräumt worden ſei Die Nachforſchungen nach dem Raub
mörder waren vergeblich und auf e der dortigen
r Behörden wurde wie die Trib mittheilt von
em berliner ren ein Criminal Commiſſar nach

dem Thatort geſchickt welchem es gelungen iſt in einer nahen
Verwandten der Eltern des gemordeten Knaben den Thäter zu
ermitteln und feſtzunehmen Die Jndicien gegen die Feſtgenommene ſollen e gravirend ſein

Jn dem Dorfe Martinsfeld Kreis Heiligenſtadt
iſt wie die Heil Ztg mittheilt durch einen Gerichtsvollzieher
der 10jähr Sohn eines dortigen Einwohners Namens Gehrt
in einer Kammer des Hauſes in einem erſchreckenden Zuſtande
aufgefunden worden Seit November v J ſoll das Kind von
ſeinem eigenen Vater dort eingeſperrt gehalten worden ſein
Nur mit einem Hemd bekleidet und auf ein wenig ſmzu es
Stroh gebettet ſind dem Kinde die Glieder erfroren ſo daß die
Zehen abfaulten Hunger und vom Schmutze verpeſtete Luft
ſollen dem unglücklichen e vollends furchtbar zugeſetzt

Daſſelbe iſt nach Heiligenſtadt in das Krankenhaus ge
racht worden der Vater aber wird ſeiner Strafe nicht entgehen

Bei Süßenborn in der Nähe von Weimar wurden
wie der N von dort geſchrieben wird vor einigen Tagen
auf der Stelle wo ſchon im v J der große Stoßzahn eines
Mammuths gefunden worden zwei Backenzähne die vorſünd
fluthlichen Rieſenthieres ausgegraben einer dieſer Zähne wurde
aus Unvorſicht beim Ausgraben zerbrochen Der noch gute
Zahn hat ein Hrwicht von 7 Pfund 100 Gramm iſt 31 Eenti
meter lang 12 e Centimenter hoch und Sie CEentimeter breit
und hat auf der Kaufläche dreizehn regelmäßig abgetheilte Quer
furchen Herr Oberſtabsarzt Dr Schwabe in Weimar hat den
Fund ſeiner Sammlung eingeweiht

Vermiſchtes
Vom Onkel des Prinzen Wilhelm Herr Heinrich Attems

veröffentlicht in der Gr J folgende Reminiscenz aus dem
Gefechte von Oeverſee im e hre 1864 Unſere braven Belgier
nnd auch unſere wackeren Neunzehner Jäger hatten große Opfer
bringen J An 1600 Verwundete lagen hilflos am Schlacht
felde am Wege im Orte umher Mir ward die Aufgabe für
ſie zu ſorgen es fehlte an Allem vorzüglich an Aerzten Ungerufen einzig dem Herzensdrange und der Pflicht ſeines Be

n folgend eilte Esmarch an der Spitze von dreißig Aerzten
und Schülern herbei und ward ſofort die leitende Seele meinerechte Hand meine beſte Stütze Nie werde ich den Moment
vergeſſen als ich erfuhr Esmarch iſt da ein Stein fiel mir
vom Herzen Hunderte und Hunderte unſerer Landeskinder
verdanken ihm ihr Leben Jch zweifle nicht daß es kaum Ein SäJ

Thal unſeres Landes gibt in welchem nicht irgend ein alter
1864er den Namen Esmarch heute noch in treuem Gedenken g
der Zunge trägt gar Viele mögen nur mehr des Mannes ſic
erinnern der ihnen Troſt und Zuſe brachte dieſen rufe ich ins
Gedächtniß zurück Vater Esmarch war es Für uns iſt er
mehr Fürwahr ein würdiger edler Onkel des zukünftigen
ſchen Kaiſers dieſer Univerſitätsprofeſſor

Eine traurige Schiffskataſtrophe meldet man aus Roſitten
Reg Bez Königsberg Vergangenen Freitag trieb gegen dieKüſte ein Schiff deſſen Beſanmaſt ganz deſſen Hauptmaſt im

oberen Theile gebrochen und deſſen Segel nur theilweiſe noch in
Ordnung vorhanden waren ſcheinbar ohne Steuerung und nur
auf der Ladung ſchwimmend Beim Aufſtoßen an Grund fiel
auch der Hauptmaſt und wenige Minuten ſpäter löſte ſich der
Hintertheil des h ab und trieb davon Die Ladung
aus fichtenen Kiſtenbrettern beſtehend bedeckte die ganze
Brandung Auf dem Reſt des Wracks welches nur etwa noch
2 Kilometer vom Lande trieb ſaßen fortwährend von der
See gedecht fünf Mann Beſatzung Die Bemühungen der Rettungs Station erwieſen ſich als ohn
mächtig Acht beherzte See voran vier pommerſche
Lachsfiſcher kämpften Stunden mit Gefahr ihres Lebens
Geen ie Wellen an um zu dem Wrack G gelangen die

randung war zu ſtark Sämmtliche fünf Mann der Schiffs
beſatzung wurden nach und nach von dem Wrack herabgeſpült
und fanden ihren Tod in dem Meere

Großartige Unterſchlagung von Seèvres Porcellan Die
Gazette des Tribunaux hat dieſer Tage von lagenin einer franzöſiſchen Verwaltung berichtet Dieſelben hatten

wie man jetzt erfährt die Porcellan Manufactur von Sèvres
am ſich latz Vor vierzehn Tagen war t ein Pracht
tück dieſer Sammlung ein kunſtvoller Porcellankranz aus dem

vorigen Jahrhundert der auf mehr als 100,000 Fres geſchätzt
wird vpriſe worden Der Unterſtaatsſecxetär im Kunſtmini

n Hr Turquet leitete eine Unterſuchung ein welche den
ans auch mehrerer anderer in ihrer Art einziger Stücke ent

hüllte Hr Turquet übergab die weiteren Erhebungen Wene
dem W mehrere höhere Beamte der Manufactur
ſind in die Unterſuchung verwickelt

Ueber Philippart den aus Paris flüchtig gewordenen

eut

Banquier macht der Figaro folgende Mittheilungen Er lebterzeit in Brüſſel bewohnt S Nr 58 W der Chauſſse de
Charleroi ſein auf eine Million geſchätztes Hotel welches
von einem großen Park umgeben iſt Er wird in Belgien jeden
falls die ſechs Monate Gefängniß abbüßen müſſen zu denen er
im Jahre 1878 verurtheilt wurde Dann wird er ſich nach Ru
mänien begeben um dort mit allem Eifer Landwirthſchaft zu
treiben Jn Rumänien hofft er genug zu erwerben um ein
mal alle ſeine Gläubiger befriedigen zu können

Jm Semper ſchen Amſelproceſſe iſt das letzte Wort noch
nicht geſprochen Die Staatsanwaltſchaft hat gegen die zweitin
ſtanzliche r Berufung beim oberſten Gerichtshofe in
München wegen unrichtiger Geſetzanwendung eingelegt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 24 März Die Bilanz der Creditanſtalt bildete heute ein Moment dem äußerlich die Rolle

zufiel die Tendenz des Marktes zu beſtimmen Es überwog
die ungünſtige Auffaſſung der bekannt gewordenen Bilanzziffern
Die auswärtigen Notirungen übten wenig Einfluß aus ſoweit
ſie wie die Pariſer ſteigend lauteten dagegen wirtten die nied
rigen Wiener Vorbörſencourſe Hier war die Haltung Anfangs
aber nur kurze Zeit unentſchieden Um 12 Uhr trat matte Hal
tung begleitet von ausgedehnten Abgaben in den Vordergrund
und es entwickelten ſich er auf dem Lokalmark dann auch auf
anderen Gebieten ziemlich bedeutende Coursrückgänge
Der Hauptangriff fand auf Laura Dortmunder und Comman
ditantheile ſtatt Laura wichen von 1258 Proc niedriger
als geſtern auf 124 Dortmunder verloren ſt Proc Comagndaltantheile i Proc Bahnen hielten ſich Anfangs feſt
Oberſchleſiſche ſetzten Proc höher ein mußien ſich aber bald
dem allgemeinen Rückgange anſchließen Feſtigkeit zeigten ſämmt
liche öſterreichiſche Renten Die Haltung characteriſirte ſich auch
in der zweiten Hälfte der Börſe als matt Die Courſe erfuhren
auch fernere Ermäßigungen beſonders Creditactien und heimiſche
Banken Ausländiſche Fonds machten eine Ausnahme und
hielten ſich ſehr feſt Schluß matt

Halle 25 März Bericht des Börſenvereins Secretairs
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 unver
ändert geringere Sorten 192 206 mittlere 218 224
feinſte 227 231 M Roggen 1000 unverändert 183 bis
186 exquiſite Waare bis 189 M Gerſte 1000 ſehr
flau und geſchäftslos Preiſe nominell Landgerſte geringere
160 170 M mittlere 175 185 feinere und Chevaliergerſte
195 205 M feinſte 210 M Gerſtenmalz 50 15 15,50 M Hafer
1000 K feſt fremder 149 151 hieſiger 159 161 Hülſenfrüchte 1000

VictoriaErbſen für gute und feinſte Qualitäten 220 bis
235 M Futtererbſen 180 182 M Kümmel 50 29 30 M
Wicken 1000 ohne Handel Mais 1000 Donau 162 bis
165 amerikaniſcher 152 157 M Oelſaaten 1000 Raps

235 245 M Stärke 50 22 22,50 M Spiritus 10006
LiterProcente loco ſtill Kartoffel 63 Rüben ohne An
ebot Rüböl 50 26 26,25 M Solaröl 50 66,25P Malzkeime 50 fremde 4,50 hieſige 5,50 M Futter

mehl 50 8 bis 8,25 M Kleie Roggen 50 6,25 MWeizenſchaale 5,25 M Weizengrieskleie 5,75 M Oelkuchen 50
Kilo loco und auf Termine 7,25 7,50 M

Halle 25 März Bericht von H Wagner Sohn Der
heutige Markt verlief wieder in unverändert ruhiger Stimmung
zu letzt notirten Preiſen Weizen 12 Säcke à 85 K br 225
232,50 geringere und mittlere Waaren 204 224 W Rog
en 12 Säcke à 84 K br 183 186 M Gerſte 12 Säcke à 75
d br 156 180 findet nur einzeln Käufer Hafer 12 Säcke

à 50 K br 94 98 M VictoriaErbſen 12 Säcke à 90 K br
222 246 M Raps 12 Säcke à 76 K br 216 M Mais 1000
K Donau 165 amerikaniſcher 1566 Lieferung
billiger Lupinen 1000 K 105 M

Breslau 24 März Weizen pr April Mai 220 Roggen
r April Mai 170 pr MaiJuni 173 pr JuniJuli 17450dkübot pr AprilMai 53 pr MaiJuni 53,75 pr Sept Oct

56,75 Spiritus pr 100 Liter 100 Proz pr März 61,30 pr
April Mai 61,80 pr Aug Sept 64

Bremen 24 März Petroleum höher Schlußbericht Stan
dard white loco 7,30 à 7,35 bz pr April 7,30 à 7,35 5bz pr
Mai 7,40 bz pr Aug Dec 8,10 bz

Köln 24 März Weizen hieſiger loco 24 fremder loco
24,50 pr März 23,65 pr Mai 23,40 pr Juli 22,85 Roggen
loco 19,50 pr März 18,35 pr Mai 18,20 pr Juli 17,40 Hafer
loco 15,50 Rüböl loco 29,50 pr Mai 28,80 pr Oct 29,80

Antwerpen 24 März Petroleummarkt Schlußbericht
Raffinirtes Type weiß loco 18 z 19 pr April 19
pr Sept 20 bz und pr Sept Dec 204 bz und Br

Berliner Börſe vom 24 März
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

i und ObligationenFonds und Staatspapiere
Dtſch Reichs Anleihe 99,50 bz 4 Brg Märk VI 103,00 G
Conſol 429 Anl 105,80 bz 4 do VII 108,00bzB
do 400 99,40 bzG 4 do VIII 103,00

IX 106,50bzG
31 Staats SchSch 95,0bz 506 do

4 Berl Anhalt C 102,50bzBrm r 1855 143,25 bz
e 4120 Ber Mgbd F 101,00 bzr u Neum Pfdbr 93,00 bz
Se Pfandbr 490 9900 G Berl Stettin gar IV 100,10 G

Rentenbr 490 100,50bz do VII
Goth Gr Präm Pfdbr 119,10bz 4 h Cöln Mind VI 100,90G

Dtſch Gr C B föbr 106 10bz 410HalleSor G gar 103 50B
Preuß 500 Bod Pfdbr 106,75 bz Aug Leipz A 102,50bzG

do Central do 112,00 bz 490 do do B 99,00 bzG
do Hyp Act B 101,25 bzG 50 MainzLudwh 76 106,30

Ruſſ BodenCEr do 7558 4 Oberſchl H 103,50 bz
do Eentral do do 75,900 Bio do 1879 108,90 bz

Amerik Bonds 50/fd fd 100,80bz 40 do Coſ Odbg e
Oeſt r 62,25 bzG 50 KaſchauOderberg 75,60b

do Silber Rente 62,60 bzB 5i0Rechte Oderufer 103,60
talieniſche Rente 88,10 G Ahoh Reiniſche 102,10 bzB

Rumänier 890 4 o Rhein Nahe gar 103,60BRuſſ Engl 590 1872 86,00 B 41 Thüringer IV S
EiſenbahnStamm Actien 4 do V S

BergiſchMärkiſche 106,40 bz u te ActienSerben 110,50 bzG Bank u Induſtrie Actien
Darmſt Bank 146,00 b zGBerlinGörlitzer 26,00 bz DarBerlin Hamburger 194,75 bz Disconto Comm 181 z

Berl Potsd Magdb 99,20bzG Leipz Credit Anſt 145,10 bz
Magdeb Privatbank 113,25 GCöln Mindener 146,50 bz

Halle Sorau Guben 24,80 bz Meininger Cred Bk 100,49bzkg Ha Oeſt Credit AnſtaltMagd Halberſt 145,75 bz
Stamm Pr B 88,10 bzG Reichsbank 152,00 bd v Sächſ Bank 119,40ſchleſiſche 3 u 0 1985 Scheef van Serehn Los do bz6

berſchleſiſche A u C 182,30bz Schleſ BankVereine B gar 150,50 bz Da Bank 87,50 bz
KaſchauOderberg 55,20 d Deſſauer Gas 158,60 G
Thükinger IAt A 156,40 Lön u Laurahütte 122,40 bzB

Vprnire er 80,75 bzG
o Bdo ILät B gar 97,50bzG

Dortmunder Union 12,90 b
do Lit C gar 104,75bz G

Saalbahn St Pr 45,00 bz
Bochumer Gußſtahl 79,90 6zBOeſt Südbahn Lomb

Rumänier 52,60 bzG Hörd HüttenVerein 77,50 bz

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 24 Parß Ab Unterh 2,04 25 Morg 202

Calbe 24 März Oberp 1,75 Unterp 191 1

Ab am BrückenPegel 1,28Unſtrut Artern 21 März



Sonnonsenumne mit Thurm in gutem Atlas mit ſeid Futter und Frangen

zum bequemen Zuſammenklappen mit und ohne Spiralboden von 6 Mark

Floff Röcko
v Mk 10,50 Hoſen v Mk 4,50

Weſten von Mk 2,50

Hamburger ederhosen
von Mk 6,00

Lederhoſen von Mk 3,25

Completto Anzüge
für Herren

in Stoff von Mk 20
knaben Anzüge

in Stoff
von Mk 4,50

Hiermit zeigen ergebenſt an daß wir unſer

Detailgeschäft Leipzigerstrasse 63
pachtweiſe Herrn A Schaat unter der Firma

A Schaaf vorm Teuscher Vollmer
übergeben haben Wir bitten das uns früher in ſo reichem Maße geſchenkte
Vertrauen auch auf Herrn Schaaf übertragen zu wollen fügen indeß hinzu
daß unſer Engros Geschaäft hierdurch keinerlei Veränderung erleidet

Halle a/S den 24 März 1880

Teuscher VoIImer
Bezugnehmend auf Obiges empfehle einem geehrten hieſigen und aus

wärtigen Publikum mein
Colopial Material Tabak und igarren Gegehüft
zur recht fleißigen Benutzung mit der Zuſicherung guter u billiger BedienungLeite aS den 24 März i er Voll

A Schaaf vorm Teuscher Vollmer
Jn Folge Vergrößernng meines

Modewaaren Und Damen Confections Lagerv
gebe mein Herren und Rnaben Garderobe Gelchäft
binnen Kurzem auf Rechtbaldige Räumung zu erzielen 5
habe ſämmtliche Piecen erheblich unter dem Herſtellungspreis
berechnet und verkaufe Stoff und Tuchröcke für nur 3 Thlr
Burkin Hoſen nur 2 Thlr Weſten 1 Thlr ff Jaquetts mit
und ohne Futter für nur l Thlr ſowie ca

500 u n Grete nur Thlr
Sämmtliche Piecen von nadelfertigen Stoffen und modern angefertigt

Jch empfehle mein Damen Wäntel Lager als Dollmans 9
Talmas Havelocks ſowie Tuch und ff Cachemir Paletots von

S 2 Thlr an

D Kurzweg rme pr
Handſchuh Fabrik

II Vrölich am Markt
e neben der Hirſch Apotheke vemvfiehlt ſein Lager in GIacé und Waschlederhandschuhen

ShlIipse Oravatteu Hosenträger Oberhemden Ohemäissets
Stulpen und Kragen Portemonnaies u ſ w in größter

Auswahl und guter Waare zu den billigſten Preiſen

Grosse Auswahl
von

Kinderwagen
Kranken n Kinder

Fahrſtühlen
Reparaturen an Kinderwagen

werden prompt beſorgt

Gust Reiling Nacht
12 Schmeerſtr 12

Die Schirmfabrik
von B Co fur in Halle a

Teipzigerſtraße 103 im gold Töwen
empfiehlt zur bevorſtehenden Saiſon

Entouteas in prima Zanella mit ſeidener Schnur 2 50
Eotouteas in Levantine mit Kante und Schnur 3 4
Entouteas in Levantine mit Futter 5
Entouteas in Levantine mit geſtickter Kante 5 50Sonnenschirme mit Thurm gefüttert und mit Schnur 3 50

Sonnenschirmse mit Thurm gefüttert und mit Frangen 4 50

5

Sonnenschirme und Entonteas Nounveaute geſtickt und mit Blon
den garnirt in den feinſten Nüancen von 7 bis 24

Sonnenschirme für Kinder 1
Fonriston rm für Herren und Darnen 2 mit GloriaSeide

S Bezüge und Reparaturen ſchnell ſauber und billig

Gr Klaus i t Kl Klaus
empfiehlt ſein eignes Fabrikat

Diverner Bettstellen
ſowie elegante

eisern 2n groötter Wſnent e Kinder Bettstellen
Matratzen mit Sprungfedern ahnte Alpengras und

Gr Klaus Stroh zu billigſten Preiſenſtehe z Orten GiIaser geg

Rosen berg G J0aCchinethalI grosse Klausstrasss 41 neben Hötel Stadt Zürich
Canrmanen Anrige

ſind wieder in großer Auswahl ein
getroffen und v ſolche von

Mk 12,ß0

6 Leipz Str
Vis A Vis

Beſtellungen nach
tirt billigſt

llochzeitsgeschenke

B Bauchwitz
Größtes Tager fertiger Herren u Knaben Garderoben

Beſonders empfehle feinſte complette Herren An
Sommer Paletots von 10 Mk an

Rieſige Auswahl von Stoffhoſen von 5 Mk an
Kinder Anzüge in tauſendfacher Auswahl

Arbeitshosen
v Mk 2,25 Weſten Mk 1,60

Jaquetts Mk 3,00

Schlafröcko Joppen
von Mk 10,50 von Mk 7,50

in ganz bedeutender Auswahl zu billigen Preiſen
empfiehlt das

Magazin für Haus und Küchen Einrichtungen

von Ort W önmtfg gtögaug
6 Leipz Str 6

Vis A Vis

Sommer Ueberzieher
in größter Auswahl
von Mk 12,00

üge v 24 Mk an
n

Maaß in beſten Stoffen gutſitzend garan

ſchmackvolle ſaubere Ausführung

Guetav Seebach
Vergolder

Halle a/S Jägergaſſe Nr 1 Ecke der kleinen Ulrichsſtraße
J empfiehlt ſeine Vergolderwerkſtatt zur Anfertigung aller in ſein Fach ſchlagen

den Arbeiten und ſichert bei billigſter Preisſtellung prompte und ge

pöhm Vettfedern

und Daunen
in nur ſtaubfreier Waare

IFertige Jnletts

Meine

Lithographische Anstalt und Druckerei
verlegte mit dem heutigen Tage von gr MHärkerstrasse
Xr 7 nach

Schulberg 19
an der Barfüsserstrasse und Schulgasse

Halle a/S den 24 März 1880
Theodor Rohdoe

S von 3,25 an Se Fertige Bezüge
von ,75 an SFertige Laken
von A 2,50 an

Adolf Steruteld
60 Gr Ulrichsfr

Paeher

Koſten Anſchläge

Iivernes Baumaterial
gußeiſerne Säulen ſchmiedeeiſerne Träger die

Schmiede Arbeit c liefern billigſt

2 Zimmermann G Co
Maſe inenſabrit Halle a S

tatiſche Berechnungen gratis

in grösster Auswahl empfiehlt billigstun V R Gless mer
vorm Andr Haassengier gr Steinstr 10

Strohhüte
ln

Görlitzer Maschinenb

CoIIanB Steuerung

werden gewaſchen gefärbt und moder

niſirt er MHitschke
Leipzigerſtraße 64

Glacé Handschuhbe
2knöpfige rig von 1 an
2 chwarze v 1,25 an

auanstalt in Görlitz

4

R Ritter Wilhelmsſtraße 4

e Gegen Bulten u Heiſerkeit

Hierzu ladet freundlichſt ein

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Zum Saalschlösschen
empfiehlt ſich geneigtem Wohlwollen beſtens

Schützenhaus Löbejün
Zum erſten Oſterfeiertage Abends 7 Uhr

I Grosses Extra Concert
freundlichſt ein

en n D efrüh Bockbier und Speckkuchen Für den Inſeratentheil verantwortlich

empfiehlt als beſtes Mittel die friſche
ſten und de bekannten der
Bruſt ſo wohlthuenden Melm ſchen
Malzbonbom

W Schubert
gr Stein u gr Ulrichsſtr Ecke 1

Rabeninſel und Völlberg
Den 1 Oſterfeiertag Speckkuchen

Bockbier den 2 Tanzmnſik wozu
freundlichſt einladet W Kuhblankc

Lauchstääcit
Den 1 Oſterfeiertag Abends von

72 Uhr an

Grosses Concert
im Königlichen Kurſaal

wozu ergebenſt einladet
Louis Eberhardt

Grüne Tanne Zöberitz
Den 2 Oſterfeiertag

BI
wozu freundlichſt einladet Sohulze

Mat
Oſtermontag den 29 März ladet

zum Ball ergebenſt ein
Wissing

Teutschenthal
Zur Einweihung der Kegelbahn

am 1 Oſterfeiertage Nachmittags laden

Louis Lehmann

A Schaaf

O Kurzhalsg König in Halle
Mit Beilage

a

r

r re
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